
Keine Spannberger Gemeinde-
zeitung wird geschrieben, ohne 
dass wir hier über Klimaschutz 
reden. Heute geht es um das ge-
plante Umspannwerk. Mit unserem 
Lebensstandard muten wir den kommenden Generatio-
nen ja einiges an Ressourcenverschwendung zu. So ist 
der Klimawandel am Ende nur das Ergebnis unserer 
Handlungen. 
Auch wir Spannberger merken die Veränderungen, sei es 
durch langanhaltende Trockenperioden oder heftige Nie-
derschläge. Neben den Menschen und der Natur leidet 
die Landwirtschaft ganz besonders. 
In Spannberg haben wir die gesamte Palette der Energie-
formen - von der OMV bis zur Windkraft. Wir profitieren 
auch alle davon! 
Dieser Tage spricht der Bund von bis zu 400 neuen Um-
spannwerken in Österreich, um wegen Klimawandel und 
Klimaschutz Versorgungssicherheit herzustellen. Der - 
hoffentlich nie eintretende - Blackout sowie Erneuerbare 
Energieanlagen brauchen mehr moderne Infrastruktur. 
Auch wir Menschen nutzen immer mehr Elektrizität. So 
wird schön langsam alles von fossiler Energie auf Strom 
umgestellt und die Digitalisierung macht vieles im Alltag 
elektrisch, was wir bisher noch so erledigt haben. 
Nun wird Spannberg eine weitere Erfahrung machen, da 
der Ausbau des Spannberger Umspannwerkes zu den 
nationalen Ausbauplänen gehört. Aus Sicht der Infra-
struktursicherheit der Gemeinde ist das zwar erfreulich, 
aus Sicht des Landschaftsbildes und der Ortsentwicklung 
aber ein weiterer Einschnitt. Verhindern lässt es sich 
nicht. Wenn wir Europäer die Entwicklung unseres Le-
bensstandards vorantreiben und gleichzeitig auch mehr 
Verantwortung für die kommenden Generationen über-
nehmen wollen, müssen wir auch den technischen Aus-
bau hinnehmen. 
Als Gemeinde werden wir darauf achten, dass Normen 
und Gesetze eingehalten werden. Damit sind unser Spiel-
raum und unsere Möglichkeiten aber auch schon er-
schöpft. 
Herzlichst Ihr Bürgermeister
Herbert Stipanitz

Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt

Liebe Spannbergerinnen!
Liebe Spannberger!
Liebe Jugend!

GEMEINDEZEITUNG
Ausgabe 01/2023

Flurreinigung:Flurreinigung:
Beträchtliche Menge Müll gesammeltBeträchtliche Menge Müll gesammelt

 Am 25. März 2023 rückten rund 15 Kameraden des ÖKB Spann-
berg zur Flurreinigung aus. In drei Partien wurden die Flure gereinigt 
– Richtung Hohenruppersdorf, Erdpress und Velm Götzendorf. Das 
Ergebnis ist schmerzlich, 15 Säcke „Müll“, Autoreifen, halbe Leitern 
und noch so mancher Unrat wurden eingesammelt und anschließend 
richtig entsorgt.  

Kollaudierung GüterwegeKollaudierung Güterwege
 Nach der 1. Ausbaustufe im 

Bereich Neuriss (Querung Gold-
bergstraße – L18) konnte das 
ambitionierte Asphaltierungs-
programm unserer Güterwege 
fortgesetzt werden. 1,2 Kilome-
ter wurden im Bereich Kirch-
luss asphaltiert, um in Zukunft 
bei großen Wetterereignissen 
Schäden durch Abschwemmungen zu verhindern. Im Jänner 2023 
konnte das Projekt abgeschlossen und die Kollaudierung seitens der 
NÖ Landesregierung Abteilung Güterwege durchgeführt werden. 
Die Gesamtkosten wurden zu 50 % durch öffentliche Gelder gefördert.

Foto-Impressionen aus und um Spannberg verschönern 
seit kurzem unser Gemeindeamt. Kommen Sie spontan vorbei oder 
betrachten Sie bei Ihrem nächsten Besuch diese Bilderstrecke rund 
um unseren malerischen Ort im schönen Weinviertel.
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Glasfasernetzausbau!
 Es ist soweit, Ihr Zuhause wird an das 

A1 Glasfasernetz angeschlossen!
Der Glasfaserausbau von A1 stellt einen 
Meilenstein im Infrastrukturausbau 
dar. Gemeinsam mit den Partnern A1, 
spusu und Drei wird die Gemeinde mit 
dem für Sie passenden Internetprodukt 
versorgt. Im Rahmen des Glasfaseraus-
baus verlegt A1 die Glasfaser-Leerver-
rohrungen bis zu Ihrer Grundstücks-
grenze und auf Wunsch auch bis in Ihr 
Zuhause. Der Ausbau in Spannberg wird 
so einfach und rasch wie möglich ge-
staltet. Der Glasfaser-Anschluss ermög-

licht Ihnen einen direkten Zugang zum 
Glasfasernetz. Damit kommt es zu einer 
Wertsteigerung Ihrer Immobilie mit der 
zukunftssicheren Technologie für die 
nächsten Generationen.

A1, Drei und spusu freuen sich auf Ihr 
Kommen und beantworten gerne alle 
Ihre Fragen vor Ort bei der Glasfaser- 
Informationsveranstaltung.
Montag, 22.05.2023 / 18:30 Uhr
Pfarrstadl, 
Hauptstraße 107, 2244 Spannberg

Vortrag über Demenz
 Rund 40 Interessierte folgten der Einladung des Förderungs- und Verschönerungs-

vereins und der Marktgemeinde Spannberg, zu der am 19. Jänner 2023 stattgefun-
denen Infoveranstaltung rund um das Thema Demenz. 

als Rat mit auf den Weg für die Pflege 
und Betreuung. Auch stand Frau Stix im 
Anschluss an den Vortrag für Einzelge-
spräche zur Verfügung.  
Aufgrund der starken Nachfrage ist an-
gedacht, einen weiteren Vortragsabend 
zu organisieren. Sollte Ihr Interesse ge-
weckt sein, wenden Sie sich bitte an den 
Obmann, Herrn Gerhard Scharmitzer, 
Tel.Nr.:  +43 664 73225437.

Frau Andrea Stix MsC, eine akademische 
Demenzexpertin erläuterte bei ihrem 
Vortrag die unterschiedlichen Arten von 
Demenz, das Erkennen der Krankheit 
und die damit einhergehenden Defizite 
der Betroffenen. Ein liebevoller Umgang 
mit Menschen mit dementiellen Be-
einträchtigungen schafft Geborgenheit 
und Vertrauen und bewahrt die Würde 
der erkrankten Personen! Dies gab sie 

 Altersbedingt und aus Mangel an Nach-
wuchs, hat die Chorgruppe Spannberg den 
Entschluss gefasst, leiser zu treten. Wenn 
gewünscht, wird der Chor auch weiterhin 
für die musikalische Untermalungen bei 
Beerdigungen sorgen. Frau Ingrid Jony 
unter der Telefonnummer +43 664 89 71 
814 steht Ihnen für Anfragen gerne zur 
Verfügung. 

Damit auch in Zukunft die Gestaltung von 
Messen oder kirchlichen und weltlichen 
Festen gesichert ist, wäre es schön, wenn 
sich gesangsbereite junge Menschen aus 
Spannberg finden würden, die die Tradi-
tion eines Chores weiter aufrechterhalten. 
Sollten Sie sich dadurch angesprochen 
fühlen, wenden Sie sich bitte an Frau Jony. 

Chorgruppe Spannberg 
tritt leiser

Personalia
 Die Marktgemeinde Spannberg begrüßt 

Frau Anja Wagner herzlich, welche seit 
Feber 2023 das Team des Landeskinder-
gartens Spannberg unterstützt. 

Frau Wagner hat sich in ihrer Gruppe ein-
gelebt und wir wünschen ihr weiterhin viel 
Freude mit den Kindergartenzwergen.

Ebenso herzlich begrüßen wir auch Frau 
Sladjana Radojevic im Team. Frau Ra-
dojevic übernimmt eine Gruppe in der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung, wo 
sie gemeinsam mit den Schüler*innen am 
Nachmittag spielt und bastelt. Außerdem 
übernimmt sie die Agenden von Frau Kauf-
mann im Gemeindeamt. Wir wünschen 
Frau Radojevic viel Freude mit den neuen 
Aufgaben und freuen uns auf eine langjäh-
rige Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Herbert Stipanitz begrüßte Frau Anja 
Wagner  (im Bild oben) und Frau Sladjana Radojevic 
(Bild unten).

 Für ein paar Stunden 
stand die Schule Kopf 
um ausgiebig Fasching 
zu feiern. 
Die Kinder flitzten von 
einem Geschicklich-
keitsspiel zum nächs-
ten um allerhand Gut-
scheine beim Glücksrad 
zu erdrehen. Gemein-
sam wurde sich beim 
Faschingskrapfen ver-
schlingen und mit Auf-
strichbroten gestärkt.

Fasching in der Volksschule
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Eröffnung Topothek
 Jede kulturell interessierte Gemeindeverwaltung hat den Wunsch, die Ge-

schichte ihres Ortes, seine Entstehung, die historische Entwicklung zu erfas-
sen, um diese den kommenden Generationen zu überliefern. 

Marktgemeinde Spannberg öffnet mit dem Online-
Archiv „Topothek“ einen neuen Zugang zur Geschich-
te unserer Gemeinde und deren Einwohnern. Dieses 
Format, dieses Archiv ist eine Sammlung von Fotos, 
Dokumenten, Texten, die ihnen allen die Geschichte 
und das Leben in unserer schönen Gemeinde näher-
bringen sowie das Vermächtnis des unwiederbringli-
chen fotographischen Erbes unserer Bevölkerung für 
viele Generationen in Erinnerung halten soll.“ 

Als Bürgermeister unserer Marktgemeinde freue ich 
mich, dass sich die ehrenamtlichen Topothekare dazu 
bereit erklärt haben, in ihrer Freizeit mit viel Engage-
ment dieses Online-Archiv einzurichten. Vielen Dank 
für diese wertvolle und zeitintensive Arbeit. 
Den Spannbergerinnen und Spannbergern danke ich 
für die zahlreichen zur Verfügung gestellten Bilder 
und sonstigen Dokumenten. Ich wünsche Ihnen viel 
Freude beim Durchblättern, Stöbern und Betrachten 
unserer Topothek.

Jede Publikation, die es sich zur Aufgabe macht, das Wissen um die Heimat und 
damit die Liebe zu ihr zu vertiefen, erfüllt daher eine wichtige Mission und ver-
dient höchste Anerkennung. Die Bevölkerung und vor allem die Jugend können 
damit oftmals die Entwicklung vom Dorf zu einer lebens- und liebenswerten 
Gemeinde verfolgen. Die facettenreiche Geschichte einer Gemeinde braucht ein 
zeitgemäßes Gefäß. Dort, wo die Fülle der Bilder den Rahmen von Museum und 
Ortschronik sprengt, wo Material, Dokumente und Wissen verstreut sind, ist die 
zusammenführende Funktionalität einer Datenbank gefragt. Ständig erweiter-
bar, mit Suchfunktion, Verknüpfungen und Verortungen. Oftmals liest und hört 
man: die Topothek ist das kollaborative Online-Archiv, das in lokalen Einheiten 
betrieben wird. Ich denke sie ist gleichsam ein regional historisches Nachschla-
gewerk, dessen Schwerpunkt auf der Sicherung und Sichtbarmachung von pri-
vatem, historischem Material liegt.

Mit diesem modernen Medium öffnen wir einen Zugang zur facettenreichen 
Geschichte unserer Gemeinde. Die Sammlung von Bilderschätzen mit genau-
er Verortung, Datierung und Kennzeichnung dokumentiert in lebendiger Form 
das Leben und die Entwicklung unserer Ortschaft. In Bildern und Dokumenten 
ist nunmehr einsehbar, was wir gemeinsam mit Familie und Freunden erlebt 
haben, wo wir unsere Kindheit und Jugend verbracht haben, was unsere Eltern 
und Großeltern zu erzählen wissen und wussten. Dies ist ein gelungenes Werk 
zum Eintauchen in eine Entdeckungsreise mit vielen Überraschungen. „Die 

Franziskusweg 2023
 Der Franziskusweg Weinviertel kann 

als Wander-, Pilger- und Wallfahrts-
weg begangen werden. Es erwarten 
Sie rund 135 km im wunderschönen 
Südlichen Weinviertel und dessen 
herrlich-abwechslungsreicher Natur-
landschaft. Er führt durch 28 Orte der 
Kleinregion Südliches Weinviertel. 
Von April bis Oktober 2023 gibt es pro 
Monat an einem Tag die Möglichkeit 
zur Teilnahme an einer geführten Pil-
gertour entlang des Franziskusweges 
Weinviertel. Wer alle sieben Etappen 
absolviert, hat die Gesamtbegehung 
des Weges geschafft. 

„7 Monate – 7 Etappen“  
Pro Monat steht eine Etappe auf dem 
Programm. Die Streckenlänge variiert 
pro Etappe zwischen 16 und 24 km. Die 
Etappen wurden so aufgebaut bzw. ge-
wählt, dass vom jeweiligen Zielort mit 
dem öffentlichen Busnetz der Start-
punkt des Tages wieder problemlos 
erreicht werden kann. Jede Etappe be-
ginnt am Zielort der vorherigen Etap-
pe, wodurch es ermöglicht wird, den 
Franziskusweg Weinviertel in sieben 
Tagesetappen gänzlich zu begehen. 

Los geht’s! Viel Spaß beim Wandern!

Unsere Jubilare

 Die Marktgemeinde Spannberg gratuliert Herbert Lachinger zum 90. Ge-
burtstag, Elfriede Neidhart und Eleonora Stegmayer zum 85. Geburtstag 
recht herzlich!

Unsere Erinnerung

Spannberg

Elfriede NeidhartEleonora Stegmayer
Lachinger Herbert 
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4,5 %

Da weht der Wind!

anleihe2023.web.energy

Anleihe 2023

Diese Information ist Werbung, sie stellt weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Wertpapieren dar. 
Ein öffentliches Angebot von Anleihen erfolgt ausschließlich aufgrund des dem KMG entsprechenden, von der FMA im Februar 2023 gebilligten Prospekts 
sowie allfälliger Nachträge. Diese Unterlagen sind auf der Website anleihe2023.web.energy sowie am Firmensitz der WEB Windenergie AG kostenlos erhältlich. 
Die Billigung des Prospekts durch die FMA ist nicht als Befürwortung der W.E.B Anleihe 2023 zu verstehen. Potenzielle Anleger sollten den Prospekt lesen, bevor 
sie eine Anlageentscheidung treffen, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die W.E.B Anleihe 2023 zu investieren, vollends zu verstehen.

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser
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